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Es droht eine 25 prozentige
Steuer auf Bier und Wein.

Wenn wir etwas köstlich finden
Kommt der Staat uns auszuwinden.

Es wird
jemand krank

Bobby ist krank und winselt
fürchterlich.

Der Hausherr fühlt sich zurückgesetzt

und ist wütend.
Die Hausfrau hängt verzweifelt am

Telephon: «Bitte, Herr Doktor, so

rasch wie möglich unser Bobby ist
krank, hat sich überfressen!»

Als der Tierarzt ankommt, ist
Bobby eben daran, sich tüchtig zu
erleichtern.

«Ich wollte ihm etwas eingeben»,

sagt der Tierarzt, «aber das fällt wohl

jetzt dahin!»
«Allerdings», meint grimmig der

Hausherr, «ausgerechnet auf den

Perserteppich!» eöra
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